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An die Mitglieder des Militärhistorischen Arbeitskreises 

Rundschreiben 05-2025     

Sehr geehrte Damen und Herren,
zunächst  möchte  ich  alle  Empfänger  dieses  Schreibens  bitten  zu  prüfen,  ob  sie  die 
Rundschreiben unseres Arbeitskreises noch benötigen. Bitte geben Sie mir Bescheid, falls 
Sie die Rundschreiben nicht mehr benötigen.

Hiermit laden wir zur letzten Veranstaltung des Jahres 2025 ein. 

Am Montag, den 03. November 2025, 19.00 Uhr, hält Herr Oberst a.D. Hans-Wilhelm 
Möser im Hotel Görres in Villip den Vortrag

Der pfälzische Erbfolgekrieg

Wenn man den Titel „Pfälzischer Erbfolgekrieg 1688-97“ ganz unbefangen hört, so denkt man 
zu  Beginn  vielleicht  an  den  Streit  zweier  habgieriger  Weinbauern  um  einen  besonders 
ertragreichen Weinberg und wundert sich allenfalls über die Dauer dieser Auseinandersetzung. 
Aber weit gefehlt, es gibt Historiker, die bezeichnen diesen Konflikt sogar als „Weltkrieg“, den 
Ludwig  XIV.  von  Frankreich  ausgelöst  habe.  Denn  in  diesen  Krieg  waren  verwickelt: 
Frankreich, das Heilige Römische Reich Deutscher Nation, Spanien, die Niederlande, England, 
Italien sowie Savoyen und er spielte sich nicht nur in Europa ab, sondern auch auf den Ozeanen 
und in Übersee. Der Vortrag wird sich aber hauptsächlich auf die Kurpfalz und angrenzende 
Gebiete beschränken.

Im ersten Teil des Vortrags werden Hintergründe erläutert, einige Hauptpersonen vorgestellt, 
der  Rahmen  für  diesen  Konflikt  abgesteckt  und  die  Ereignisse  in  der  Kurpfalz  und  den 
angrenzenden Gebieten beschrieben.

Im  zweiten  Teil  wird  etwas  gesagt  über  die  Folgen  und  die  Bedeutung  dieser 
Auseinandersetzung.

Jahresprogramm 2026

Das Programm für 2026 wird zurzeit erarbeitet. Einige Themen stehen zurzeit schon fest:

 Der russische Krieg gegen Georgien im August 2008. 
Die Annexion Südossetiens und Abchasiens als Blaupause für die Ukraine. 
Die Rolle der EU. (Fregattenkapitän a.D. Hans-H. Schneider)

 Der amerikanische Bürgerkrieg 1861-1865 (Oberst a.D. Henning Föls)
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 Die Schlacht an der Somme 1916 (Oberst a.D. Hans-Wilhelm Möser)

 Die Pariser Kommune 1871 (Oberst a.D. Henning Föls)

 Eine Brücke über den Rhein - die Kämpfe zwischen Erft und Rhein und die Brücke 
von Remagen im März 1945 (Herr Volker Kozok)

 Kriegsbrücken über den Rhein 1945 - der Einsatz der amerikanischen Pioniere beim 
Bau der längsten Kriegsbrücken im 2.Weltkrieg (Herr Volker Kozok)

 Evtl. Exkursionen zu den beiden letztgenannten Themen. (Herr Volker Kozok)

Als erster Vortragstermin des Jahres 2026 ist derzeit der 2. Februar vorgesehen.

Weitere Planung

In den vergangenen 37 Jahren des Bestehens unseres Arbeitskreises konnten wir 
Jahresprogramme mit Programmen mit Themen im Monatsrhythmus zusammenstellen. Das 
ist jetzt anscheinend in dieser Weise nicht mehr möglich. Wir wissen aber, dass ein breites 
Interesse am Fortbestand unseres Arbeitskreises besteht. Wir bitten daher weiterhin um 
Angebote und Vorschläge für unser Programm. Eventuell wird es notwendig sein, einzelne 
Monatstermine ohne Vorträge als eine Art Stammtisch abzuhalten. Um Meinungsäußerung 
dazu wird gebeten.

An die Bitte, während der Vorträge keine Mahlzeiten einzunehmen, wird erinnert.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
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